
 

Verwendung von Ratten- und 
Mäusefallen Sicher & Effizient

Dieses Merkblatt bezieht sich auf Fallen, die speziell für die 
Bekämpfung von Wanderratten (Rattus norvegicus) und 
Hausmäusen (Mus domesticus) entwickelt wurden.

Um wirksam zu sein, müssen die Fallen für Nagetiere zugänglich 
sein, nicht aber für Menschen oder andere Nichtzielarten. Wenn 
Fallen in Bereichen eingesetzt werden, in denen Kinder oder 
Haustiere Zugang zur Falle haben könnten, sind besondere 
Vorsichtsmaßnahmen erforderlich und es müssen Schritte 
unternommen werden, um zu verhindern, dass Nichtzielarten 
Zugang zur Falle haben. Am einfachsten lässt sich dies erreichen, 
wenn die Falle in einer Roshield-Köderbox aufgestellt wird. 
Alternativ können die Fallen auch in sicheren Hohlräumen 
aufgestellt oder mit natürlichen Materialien wie Holzbrettern oder 
Steinen geschützt werden.

Es ist wichtig, die Fallen regelmäßig zu überprüfen, um ihre Sicherheit und Wirksamkeit zu beurteilen, eventuelle 
Nagetiere zu entfernen und die Fallen bei Bedarf neu zu stellen.

Alle Nahrungsmittel und Wasser, zu denen Ratten und Mäuse Zugang haben könnten, sollten entfernt. Wenn man den 
Nagetieren den Zugang zu ihrer bisherigen Nahrungs- und Wasserversorgung verwehrt, ist es wahrscheinlicher, dass sie 
sich neue Nahrung suchen und von der Falle angelockt werden. Das Entfernen von Vogelfutterautomaten oder das 
Anbringen von Trichtern in Hühnerställen sind gängige Beispiele für Maßnahmen, die bei der Behandlung von Ratten und 
Mäusen in Außenbereichen ergriffen werden können.

Ratten und Mäuse sind äußerst vorsichtige Lebewesen, die neuen Gegenständen in ihrer Umgebung misstrauisch 
gegenüberstehen, so dass es mehrere Tage dauern kann, bis sie die Fallen betreten. Dies ist normal und kein Anzeichen für 
ein fehlerhaftes Produkt.

In einigen Fällen, vor allem bei starkem Befall, kann sich eine Fallenscheu entwickeln. In diesen Fällen haben Ratten oder 
Mäuse eine negative Assoziation mit der Falle aufgebaut und meiden die Falle aktiv. Wenn Fallenscheu auftritt, kann eine 
alternative Technik erforderlich sein, z. B. ein Wechsel des Fallentyps oder die Verwendung eines Rodentizidköders.

Fallenprogramme sollten mindestens vier Wochen lang durchgeführt werden, bevor alternative Möglichkeiten in Betracht 
gezogen werden.

Wenn die Falle nicht mehr aktiv ist und keine Anzeichen von Ratten- oder Mäuseaktivität mehr vorhanden sind, ist dies ein 
guter Hinweis darauf, dass der Befall getilgt wurde.

Welcher Köder soll verwendet werden?

Wo man die Fallen aufstellt

Welche Art von Köder Ratten und Mäuse bevorzugen, ist von Mensch zu Mensch und von Standort zu Standort 
unterschiedlich. Die Abstimmung des Köders auf die Nahrungsmittel, die die Ratten oder Mäuse bereits fressen, kann zu 
ersten Erfolgen führen, aber in vielen Fällen sind Versuch und Irrtum erforderlich, bis der perfekte Köder gefunden ist. Ein 
beliebter Köder ist Schokoladenaufstrich oder knusprige Erdnussbutter. Diese Köder haften am Fallenmechanismus und 
verhindern die Entfernung des Köders. Entgegen einem weit verbreiteten Irrglauben ist Käse als Köder nicht zu empfehlen. 

Roshield bietet professionelle Lockstoffsprays und Köder an, die speziell zum Anlocken von Ratten und Hausmäusen 
entwickelt wurden.

Beim Aufstellen der Fallen müssen Sie auf einen regelmäßigen Auslauf achten, da Nagetiere Wand-/Bodenverbindungen 
folgen, insbesondere unter Küchenschränken, unter Badewannen usw. Sie laufen entlang von Balken, Deckenbalken in 
Dachböden und entlang von Bodenbalken unter dem Fußboden. Ausläufe lassen sich anhand von Fettflecken, Kot oder 
plattgedrückter Vegetation erkennen.

Es wird empfohlen, die Fallen nicht in offenen Bereichen, sondern in Hohlräumen aufzustellen, die nicht von Menschen 
bewohnt werden, z. B. unter Küchenschränken oder auf dem Dachboden. Dadurch wird die Fangquote erheblich 
verbessert.



Wie man die Falle aufstellt

Vor dem Aktivieren der Falle

Aktivieren der Falle

Verwendung der Falle in der Köderbox oder der Roshield-Mausefallenbox

WARNUNG - FINGER NICHT IN AUFGESTELLTE FALLEN STECKEN
Roshield empfiehlt, dass die Fallen zweimal täglich kontrolliert werden.

Legen Sie den Köder in den Köderhalter 
und achten Sie darauf, dass der Köder 

nicht leicht entfernt werden kann.

Stellen Sie die Falle im rechten 
Winkel zur Wand auf, so dass 
Nagetiere, die aus beiden Richtun-
gen an der Wand entlanglaufen, 
sicher gefangen werden können.

Stellen Sie die Falle nicht waagere-
cht an der Wand/Boden-Verbind-
ung auf, da Ratten oder Mäuse der 
Falle ausweichen könnten.

Roshield-Fallen sind einfach zu stellen und 
können mit einer Hand bedient werden.

Legen Sie einen Daumen auf die obere 
Metallleiste und drücken Sie sie nach 
unten, ohne die Finger vom aktiven 

Bereich (eingekreist) zu nehmen.

Schieben Sie die Stange bis zum Anschlag 
in die Basis, bis sie einrastet. Die Falle ist 

jetzt gestellt.

Öffnen Sie die Roshield-Box mit dem 
mitgelieferten Schlüssel und stellen Sie die 

Falle auf. Die Basis der Falle sollte unter 
die beiden Führungen in der Laufbahn der 

Köderbox passen (eingekreist).

Stellen Sie die Falle wie oben beschrieben 
auf und ködern Sie sie. Entfernen Sie alle 
Köderstangen aus den Boxen, da sie die 
korrekte Funktion der Falle verhindern 

können

OPTIONAL: Wenn Sie einen Kabelbinder 
verwenden, wickeln Sie ihn um die 

Tötungsstange und ziehen Sie ihn fest, 
bevor Sie das Ende des Kabelbinders durch 

das Zugangsloch führen, um die Falle 
aufzustellen.



Sicherheit beim Fallenstellen
Ratten und Mäuse tragen viele Krankheitserreger in sich. Daher muss sichergestellt werden, dass jeder, der mit Fallen umgeht 
oder in Bereichen arbeitet, in denen Ratten und Mäuse aktiv waren, dieses Risiko beherrscht. Dies kann durch Befolgung der 
nachstehenden Leitlinien erreicht werden:

• Vermeiden Sie das Berühren von Ratten und Mäusen oder von Gegenständen, die sie kontaminiert haben könnten.

• Tragen Sie beim Umgang mit Leichen, Fallen oder bei der Reinigung verschmutzter Bereiche stets Einweghandschuhe.

• Vermeiden Sie das Aufwirbeln und Einatmen von Staub in Bereichen, in denen Ratten und Mäuse aktiv waren.

• Tragen Sie eine Maske, um das Einatmen von durch Ratten oder Mäuse verunreinigten Staubpartikeln zu vermeiden.

• Verwenden Sie ein Desinfektionsmittel, um verschmutztes Nistmaterial und Kot vor dem Fegen zu befeuchten, um die 
Staubmenge zu reduzieren.

• Waschen Sie sich nach der Arbeit mit Ratten oder Mäusen immer die Hände, auch wenn Sie Handschuhe getragen haben.

Was ist am Ende des Fallenstellens zu tun?
Sobald die Population unter Kontrolle ist, sollten Schritte unternommen werden, um ein erneutes Auftreten zu verhindern. Die 
Sicherung von Eintrittsstellen ist ein gängiges Mittel zur Verhinderung eines erneuten Auftretens, einige gängige Beispiele sind 
unten aufgeführt:

• Mäuse können durch ein Loch mit einem Durchmesser von etwa 5 mm eindringen.

• Bringen Sie Drahtwolle oder Drahtgeflecht an den Eingängen und Rohrleitungen sowohl im Innen- als auch im Außenbereich 
an.

• An den Türsockeln sollten Borstenstreifen angebracht werden.

• An den Lüftungssteinen sollten Schutzgitter angebracht werden.

• Die Abflussrohre sollten oben mit Kappen versehen werden, um zu verhindern, dass Ratten in die Rohre gelangen.

• Kaputte Abflüsse müssen repariert werden, wenn Ratten sie als Zugang zu den Hohlräumen eines Gebäudes genutzt haben.

• Durch das Zurückschneiden von Efeu und anderen Kletterpflanzen bis unter die Laibung wird ein üblicher Zugangsweg 
beseitigt.

Beseitigung von toten Nagetieren
Für den Hausgebrauch: Das Design der Falle macht die Handhabung der gefangenen Körper überflüssig. Lösen Sie die Falle 
einfach wie unten gezeigt aus und stellen Sie sicher, dass das Nagetier in einen Doppelbeutel fällt, der dann über den 
Hausmüll entsorgt werden kann.

Kommerziell: Ratten- und Mäusekörper werden unter dem Code EAK 20 01 99 als nicht gefährlicher Abfall behandelt.



Reinigung der infizierten Bereiche

Hinweise und Tipps

Innenbereiche, in denen Nagetiere aktiv waren, können kontaminiert werden 
und stellen ein Risiko für die Übertragung von Bakterien und Viren dar, die von 
Nagetieren übertragen werden. Durch die Verwendung eines geeigneten 
Biozid- Reinigungssprays wie dem Roshield Desinfektionsmittel „Roshield 
Sanitiser“ & Reiniger Spray „Cleaner Spray“ können diese entfernt und das 
Risiko verringert werden.

Eine Alternative ist unser neues antibakterielles Raum- und Leerraumspray 
Roshield, das 99,9 % der mit Nagetieren und deren Ausscheidungen 
verbundenen Bakterien und Viren beseitigt.

Tragen Sie immer eine persönliche Schutzausrüstung, einschließlich einer 
geeigneten Maske, wenn Sie in engen Räumen oder unbehandelten 
Umgebungen reinigen.

Die Bekämpfung von Ratten und Mäusen kann schwierig sein, und Probleme im Zusammenhang mit Fallen oder 
Rodentizidködern sind üblich und kein Anzeichen für ein fehlerhaftes Produkt.

• Neophobie (Angst vor neuen Dingen) kann bei Ratten und Mäusen eine große Herausforderung darstellen, und ein 
sofortiger Fang über Nacht ist äußerst unwahrscheinlich. Roshield empfiehlt, die Fallen mindestens eine Woche 
lang ungestört aufzustellen, bevor man in Erwägung zieht, die Falle an einem anderen Ort aufzustellen.

• Wenn die Nagetiere kein Interesse an den Fallen zeigen, liegt das oft an einer konkurrierenden und sichereren 
Nahrungsquelle, die entfernt werden muss. Wenn eine Entfernung nicht möglich ist, empfiehlt Roshield, dass Sie 
Schritte unternehmen, um Nagetiere in den Fangbereich zu locken, indem Sie Futter in und um eine nicht 
aufgestellte Falle herum platzieren.

• Wenn der Köder aufgenommen wird und der Fallenmechanismus nicht auslöst, ist das zwar frustrierend, aber in 
der Regel kein Zeichen für einen Defekt der Falle, sondern darauf zurückzuführen, dass die Ratte oder Maus extrem 
vorsichtig ist. Wenn Sie die Falle weiterhin regelmäßig mit Ködern bestücken, ist dieses Problem in der Regel gelöst, 
da der Nager langsam Vertrauen fasst. Wenn Sie den Köder unter das Auslösepaddel legen, wird das Nagetier 
ermutigt, den Köder zu nehmen.

• Defekte Fallen sind selten. Die Fallen können leicht getestet werden, indem Sie die Falle aufstellen und mit einem 
weichen Gegenstand auf das Auslösepaddel drücken, um die Falle auszulösen (halten Sie Ihre Finger von den 
beweglichen Teilen fern). Wenn Sie immer noch glauben, dass es ein Problem gibt, kontaktieren Sie uns bitte, damit 
wir weitere Untersuchungen durchführen können. Fallen sollten niemals trocken abgefeuert werden, da dies den 
Mechanismus beschädigen kann.

• Wenn Sie über ein Wochenende oder im Urlaub verreisen, stellen Sie die Falle nicht auf, sondern lassen Sie sie 
unbesetzt stehen, damit sich die Nager daran gewöhnen, hinein- und hinauszugehen. Dies kann den Fangerfolg 
erhöhen, wenn Sie zurückkehren, und auch das Risiko einer künftigen Scheu vor der Falle oder des Nichtentfernens 
von Fängen verringern.

• Gelegentlich können Köder von Schnecken und Nacktschnecken beschädigt werden. Dies ist besonders ein 
Problem, wenn die Köder im Freien oder in feuchten Umgebungen ausgelegt werden. Roshield empfiehlt, leichtes 
Salz um den Kasten herum zu streuen, um weitere Aktivitäten zu verhindern, oder den Fangkasten neu zu 
positionieren.

• Die Scheu vor Fallen kann Fallenprogramme erschweren, insbesondere wenn die Nagetiere bereits Erfahrungen mit 
früheren Fangaktionen gemacht haben. Hartnäckigkeit ist der Schlüssel; möglicherweise müssen aber auch 
Rodentizide in Betracht gezogen werden.
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